
Neckarstrand an der Remsmündung
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Erholung und Natur im Einklang
Auf zu neuen Ufern

Die Freizeitanlage Neckarstrand ist buchstäb-
lich auf Sand gebaut. Es handelt sich dabei 
um die Sandfracht von Neckar und Rems, die 
hier am strömungsberuhigten Neckarufer un-
terhalb der Remsmündung zur Ablagerung 
gelangt. Die Flusssande wurden noch bis in 
die 70er Jahre des letzten Jahrhunderts für 
das Baugewerbe gefördert.

Die Erschließung des idyllischen, aber bis-
lang unzugänglichen Sandufers erfolgte in 
den Jahren 2013 und 2014 im Rahmen des 
EU-Projekts „My Favourite River“. Um 
Vorkommen seltener Tierarten durch die 
Bauarbeiten und die Erholungsnutzung nicht 
zu gefährden, wurden umfangreiche Maß-
nahmen zu ihrem Schutz entwickelt und 
umgesetzt. 

Das Beispiel Neckarstrand verdeutlicht, dass 
Naturschutz- und Erholungsbelange bei 
frühzeitiger und sorgfältiger planerischer 
Berücksichtigung gut vereinbar sind. 

Fledermäuse – die Abbil-
dung zeigt eine Zwergfl eder-
maus – fl iegen meist auf 
traditionellen Routen von
ihren Quartieren ins Jagd-
gebiet. Die Tiere bewegen 
sich dabei gerne im Schutz 
von Gehölzrändern oder  
Baumreihen. Da für diesen

Uferabschnitt besonders 
viele Flugnachweise vor-
lagen, wurde eine wegbe-
gleitende Baumreihe als
neue  „Fledermaus-Leit-
linie“ und Ersatz für den 
gerodeten ehemaligen 
Gehölzrand angelegt. 

Für die Anlage des Neckar-
strands mussten drei Bäume 
mit potenzieller Eignung für 
den europaweit geschützten 
Juchtenkäfer weichen. Die 
Art ist sehr standorttreu 
und verbringt den Großteil 
ihres Lebens in Baumhöhlen. 

Zwei Bäume fanden neue 
Standorte in der Umgebung. 
Der dritte Baum wurde 
gerodet, nachdem hier ein 
Käfervorkommen aufgrund 
genauer Untersuchungen 
ausgeschlossen werden 
konnte. 

Straßen, Gewerbegebiete 
und Hochwasserdämme 
schränken die Erlebbarkeit 
des Neckars in der dicht be-
siedelten Region Stuttgart 
stark ein. Der Neckarstrand 
ermöglicht dagegen den 
direkten Zugang zum Fluss.
Im roten Pavillon erhalten

Wissbegierige Informatio-
nen zum EU-Projekt „My 
Favourite River“ und zum 
Stadtgeschehen. Sportbe-
geisterte können sich auf 
dem Sandstrand austoben 
und am Neckarufer kom-
men unweigerlich Urlaubs-
gefühle auf … 

Das fl ache Sandufer stellt 
einen geeigneten Muschel-
lebensraum dar, der vor 
Beginn der Bauarbeiten 
von Spezialisten abgesucht 
wurde. Die vorgefundenen

Enten-, Kugel- und Körb-
chenmuscheln wurden 
abgesammelt und in Flach-
wasserbereiche nördlich 
des Neckarstrands umge-
siedelt.    
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